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Klinik Hirslanden: Jährliche Reanimationstrainingswochen erhöhen Patientensi-
cherheit 
 
Die Klinik Hirslanden schult jedes Jahr alle Mitarbeitenden, die in ihrem beruflichen Alltag Re-
animationen durchführen müssen in einer Trainingswoche. Dadurch stellt die Klinik Hirslanden 
sicher, dass die Mitarbeitenden bezüglich Reanimationen stets gut trainiert und auf dem neusten 
Wissensstand sind. Mit diesem Vorgehen konnte seit dem Jahr 2010 die Überlebensrate bei Pati-
enten, in lebensbedrohlichem Zustand, die reanimiert werden mussten, stetig gesteigert werden – 
auf 51 Prozent im Jahr 2018.  
 
Um in medizinischen Notfällen innerhalb der Klinik auch weiterhin eine möglichst hohe Patientensicher-
heit zu gewährleisten, führt die Klinik Hirslanden jährlich eine Reanimationsschulung für das medizini-
sche Fachpersonal durch. Vom 20. bis 24. Mai 2019 werden insgesamt rund 150 Pflegende und Ärzte in 
Reanimation, mit Fokus auf das Team Ressource Management (TRM), geschult. Das TRM beinhaltet 
und schult die Teamzusammenarbeit bei der Behandlung von Patienten in lebensbedrohlichem Zustand 
anhand von 10 Regeln. In interdisziplinären Teams werden anhand praktischer Fallbeispiele die TRM-
Prinzipien bearbeitet und trainiert. Dies geschieht nach Möglichkeit in der gewohnten Umgebung am 
jeweiligen Arbeitsplatz, beispielsweise im Patientenzimmer oder auf der Notfallstation. Anschliessend 
finden Nachbesprechungen und Analysen anhand von Videoaufzeichnungen statt. PD Dr. med. Dietmar 
Mauer, Direktor der Klinik Hirslanden sagt: «Die Reanimationswoche trägt wesentlich dazu bei, die me-
dizinische Behandlungsqualität in Notfallsituationen auf höchstem Niveau zu gewährleisten und damit die 
Patientensicherheit in unserer Klinik kontinuierlich zu erhöhen». 
 
Steigende Überlebensrate bei Reanimationen 
Die Überlebensrate mit gutem neurologischem Resultat nach Reanimationen konnte über die letzten 
Jahre in der Klinik Hirslanden deutlich gesteigert werden. Im Jahr 2018 lag sie bei 51 Prozent, wobei die 
Klinik Hirslanden damit weit über dem internationalen Durchschnitt von rund 25 Prozent liegt. Ein Grund 
für die positive Entwicklung liegt in den regelmässigen Schulungen aller an den Reanimationen beteilig-
ten Personen. Im Weiteren werden grosse Bemühungen unternommen, Reanimationen zu verhindern. 
Dies ist möglich, indem Patienten, deren Gesundheitszustand sich rasch verschlechtert, unmittelbar auf 
eine Überwachungs- oder Intensivstation verlegt werden. Dr. med. Daniel Britschgi, Fachleitung Reani-
mation am Institut für Anästhesiologie und Intensivmedizin sagt: «Die hohe Überlebensrate in medizini-
schen Notfällen ist das Resultat einer Kombination aus regelmässiger Schulung, einer funktionierenden 
Rettungskette sowie stetiger Verbesserungen bei der Behandlung und Überwachung unserer Patien-
ten.»  
  



  

 
Über das Reanimations-Team der Klinik Hirslanden 
Die Klinik Hirslanden verfügt über ein Reanimationsteam, welches während 365 Tagen rund um die Uhr 
einsatzbereit ist. Die Klinik stellt damit sicher, dass bei einer Alarmauslösung innert kurzer Zeit Hilfe vor 
Ort ist. Das Reanimations-Team besteht jeweils aus einem Facharzt für Anästhesie oder Intensivmedi-
zin, einer Intensivpflege- und einer Anästhesiepflegefachperson. Wöchentliche Trainings und Kurse stel-
len die kontinuierliche Weiterbildung der Klinikmitarbeiter in sämtlichen Fachbereichen im Bereich der 
Reanimation sicher.  
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Klinik Hirslanden 
 

Die Klinik Hirslanden ist eine der führenden Privatkliniken in der Schweiz und gehört zur Privatklinikgruppe 

Hirslanden. Modernste Medizin auf universitärem Niveau sowie die konsequente Patientenorientierung be-

stimmen das tägliche Handeln. Durch die interdisziplinäre Vernetzung erfahrener Fachärzte und das Wissen 

spezialisierter Kompetenzzentren wird der Patient ganzheitlich und umfassend betreut. Neben der Medizin 

legt die Klinik grössten Wert auf eine professionelle und individuelle Betreuung durch das Pflegefachpersonal. 

Komfort und privates Ambiente sowie die ausgezeichnete Leistung der Hotellerie runden das Angebot ab. 

Mehr Informationen finden Sie unter www.hirslanden.ch. 
 
Privatklinikgruppe Hirslanden 
 

Die Klinik Hirslanden gehört zur Privatklinikgruppe Hirslanden, die seit 2007 Teil der internationalen Spital-

gruppe Mediclinic International plc ist. Die Die Privatklinikgruppe Hirslanden umfasst 18 Kliniken in 11 Kanto-

nen. Sie zählt gut 1’680 Belegärzte und 9’635 Mitarbeitende, davon 461 angestellte Ärzte. Hirslanden ist die 

führende Privatklinikgruppe und das grösste medizinische Netzwerk der Schweiz. 


